


m
4e A

G

Konzernum
satz

EBIT-Konzern

H
albjahr 2011

M
io. EU

R

6,4

-0,19

1. H
albjahr 2012

M
io. EU

R

7,8

1,02

H
albjahresbericht 2012

D
ie m

4e ist eine international tätige Brand M
anagem

ent und M
edien-

G
ruppe für Kinder- und Fam

ilienunterhaltung und ist führend in den 
Bereichen 

Entw
icklung, 

Produktion, 
Vertrieb 

und 
Verm

arktung 
von 

Anim
ations- 

und 
Live 

Action-Program
m

en. 
D

er 
Program

m
-Katalog 

der G
ruppe um

fasst ca. 2.200 Episoden und beinhaltet so bekannte 
Them

en w
ie Lizzie M

cG
uire, M

ia and m
e

®, M
oom

ins, M
iffy, Rainbow

 
Fish oder Conni.

Zur U
nternehm

ensgruppe gehören die Telescreen B.V., zuständig für 
den internationalen TV-Vertrieb, die m

4e Television G
m

bH
, die Tex-ass 

Textilvertriebs G
m

bH
, ein führender H

ersteller von Lizenztextilien und 
-accessoires, Lucky Punch G

m
bH

, ein Joint Venture zur Produktion von 
Anim

ations-TV-Serien sow
ie m

4e Licensing &
 M

erchandising, eine Full-
Service-Agentur/D

ivision, zu deren Portfolio bekannte M
arken aus den 

Bereichen Entertainm
ent, Sport und Lifestyle, w

ie z.B. W
inx Club, Bey-

blade, KiKAN
iN

CH
EN

 oder der D
FB gehören.

m
4e G

ruppe - w
ichtigste Fakten:

• D
ie kom

plette W
ertschöpfungskette aus einer H

and

• Program
m

portfolio m
it ca. 2.200 Episoden 

   bester Kinder- und Fam
ilienunterhaltung

• Preisgekrönte Serien in über 150 Ländern w
eltw

eit

• N
eue Them

en in Entw
icklung/Produktion: 

   M
ia and m

e
® (2. Staffel), Tip the M

ouse, Pinkeltje

m
4e-Konzern im

 Ü
berblick

Firm
enporträt
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Sehr geehrte Aktionärinnen, sehr geehrte Aktionäre,

U
nsere G

eschäftsentw
icklung zeigt, dass w

ir m
it unserer U

nternehm
ensstrategie auf dem

 richtigen W
eg sind. W

ir haben 

unser Ziel - das Portfolio an Eigenrechten w
eiter auszubauen und ganz im

 Sinne unseres 360-G
rad-Verm

arktungsansatzes 

m
it zielgerichtetem

 Scouting über die Bekanntheit unserer M
arken kontinuierlich und profi tabel zu w

achsen - konsequent 

fortgesetzt. 

D
ie m

4e AG
 erzielte im

 ersten H
albjahr eine deutliche Steigerung im

 U
m

satz und Ergebnis. D
ie U

nternehm
ensgruppe 

erw
irtschaftete im

 Berichtszeitraum
 U

m
satzerlöse in H

öhe von 7,81 M
illionen Euro (Vorjahr: 6,42 M

illionen Euro). 

G
egenüber der Vorjahresperiode ist das ein Anstieg von rund 21,6 Prozent. D

ie U
m

satzerlöse stiegen deutlich dank 

des W
achstum

s im
 Textilgeschäft sow

ie der positiven Verm
arktung der eigenen Film

rechte. N
och erfreulicher 

entw
ickelte sich unser operativer G

ew
inn. D

er Konzern erw
irtschaftete zum

 30. Juni 2012 einen G
ew

inn vor Zinsen 

und Steuern (EBIT) von 1,02 M
illionen Euro. Im

 ersten H
albjahr 2011 lag das EBIT noch bei m

inus 0,19 M
illionen Euro. 

G
rund des signifi kanten Anstiegs im

 operativen Ergebnis w
ar die Fertigstellung der Episoden 14-26 von M

ia and m
e

®  

und deren Auslieferung im
 ersten Q

uartal 2012. D
ie Vorjahresperiode w

ar hingegen noch stark geprägt von der 

Entw
icklung und Fertigstellung der eigenen Film

rechte. 

Auch die Finanzstärke unseres U
nternehm

ens konnten w
ir im

 ersten H
albjahr nachhaltig verbessern. D

as Eigenkapital belief sich zum
 

30. Juni 2012 auf rund 12,3 M
illionen Euro. D

am
it ergibt sich eine Eigenkapitalquote in H

öhe von ca. 63,3 Prozent. Im
 Vergleich zum

 

Bilanzstichtag 31. D
ezem

ber 2011 (Eigenkapitalquote: ca. 52,1 Prozent) bedeutet dies eine Erhöhung der Eigenkapitalquote um
 rund 

21 Prozent.

D
as Jahr 2012 steht für uns sehr stark im

 Zeichen der Verm
arktung von M

ia and m
e

®. D
ie von H

ahn Film
 und der m

4e entw
ickelte 

Serie konnte im
 ersten H

albjahr ihren beeindruckenden Siegeszug fortsetzen. N
achdem

 M
ia and m

e
® auf der M

IPCO
M

 in Cannes m
it 

dem
 Licensing Challenge Aw

ard 2011 ausgezeichnet w
urde gew

ann die auf hohem
 N

iveau com
puteranim

ierte Serie auf dem
 19. 

Internationalen Trickfi lm
-Festival Stuttgart (ITFS) den Preis für die Beste Anim

ationsserie für Kinder in D
eutschland. D

ie Serie ist 

außerdem
 w

eltw
eit für w

eitere Preise nom
iniert. 
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H
albjahresbericht 2012 D

ie globale TV-Ausstrahlung von M
ia and m

e
® hat bereits im

 Frühjahr 2012 begonnen. Am
 6. August erfolgte die Erstausstrahlung 

bei KiKA in D
eutschland. D

ie m
4e G

ruppe hat dazu ein international um
fassendes Lizenzprogram

m
 entw

ickelt. So konnten Italiens 

führendes Produktionsstudio, Lizenzgeber und Vertriebspartner Rainbow
 und m

4e m
it M

attel eine Lizenzpartnerschaft für die Spiel-

w
arenrechte für M

ia and m
e

® abschließen. D
er w

eltw
eite Vertrieb erfolgt durch die m

4e als M
aster Agent und Rainbow

. N
eben M

attel 

w
ird außerdem

 ein um
fassendes Lizenzprogram

m
 fü r das M

ä dchen-Them
a entw

ickelt. Internationale Lizenzpartner w
ie Panini, U

nilever 

D
eutschland, Belltex, Clem

entoni, Schm
idt Spiele oder Egm

ont Verlagsgesellschaften haben sich die Lizenzrechte gesichert und die 

ersten Produkte sind bereits im
 H

andel.

Ein w
ichtiger Aspekt unserer W

achstum
sstrategie ist auch die Internationalisierung unseres Vertriebs. Ü

ber den Ausbau des Lizenz-

program
m

s hinaus sind daher die Bearbeitung w
eiterer w

ichtiger Schlüsselm
ärkte w

ie den U
SA oder Russland sow

ie die Etablierung 

von M
ia and m

e
® als internationale M

arke strategische Ziele im
 laufenden G

eschäftsjahr.

Zudem
 haben w

ir viele w
eitere spannende Them

en in der Pipeline, um
 unser erklärtes Ziel - über die Verm

arktung unserer eigenen 

Lizenzrechte hinaus zu w
achsen - schrittw

eise um
zusetzen. Angesichts unserer guten Perform

ance im
 ersten H

albjahr bestätigen w
ir 

für 2012 unserer Jahresprognose, ein zw
eistelliges U

m
satzw

achstum
 und ein deutlich positives EBIT zu erreichen. Ihnen, verehrte 

Aktionäre und Aktionärinnen, danken w
ir für Ihr Vertrauen. W

ir w
erden w

eiterhin alles daran setzen unsere Ziele schrittw
eise 

um
zusetzen. 

H
erzliche G

rüße 

H
ans U

lrich Stoef 
m

4e AG
, CEO

Septem
ber 2012

M
ichael Büttner 

m
4e AG

, CFO
Septem

ber 2012
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G
esam

tw
irtschaftliche Entw

icklung 

D
as 

W
achstum

 
der 

W
eltw

irtschaft 
blieb 

im
 

zw
eiten 

H
albjahr 

2012 
deutlich 

verhalten. 
In 

Europa 
zeigte 

sich 
die Konjunktur aufgrund der europäischen Schuldenkrise 
w

eiterhin 
schw

ach. 
D

ie 
gesam

tw
irtschaftliche 

Produktion 
stagnierte und die Investitionen w

aren w
eiter rückläufi g. 

Auch 
in 

den 
Schw

ellenländern 
verlor 

die 
Konjunktur 

an 
D

ynam
ik. 

D
ie 

G
eldpolitik 

ist 
m

it 
einem

 
unveränderten 

Leitzins der Europäischen Zentralbank w
eiterhin expansiv.

In der Eurozone sank das Bruttoinlandsprodukt im
 zw

eiten 
Q

uartal um
 0,2 Prozent gegenüber dem

 Vorquartal. D
ie 

vergleichsw
eise robuste Entw

icklung in D
eutschland verhin-

derte ein schlechteres Ergebnis. D
ie deutsche W

irtschaft hat 
ihren W

achstum
skurs im

 zw
eiten Q

uartal 2012 m
it etw

as 
abgeschw

ächtem
 

Tem
po 

fortgesetzt. 
Positive 

Im
pulse 

kam
en vom

 Konsum
 als auch vom

 Außenbeitrag. Im
 zw

ei-
ten 

Q
uartal 

gingen 
die 

Ausgaben 
der 

Verbraucher 
um

 
0,2 Prozent zurück, die Investitionen stiegen dagegen um

 
0,6 Prozent. D

as Bruttoinlandsprodukt (BIP) stieg gegenüber 
dem

 Vorquartal preis-, saison- und kalenderbereinigt um
 

0,3 Prozent und dam
it etw

as stärker als erw
artet. Im

 ersten 
Q

uartal w
uchs das deutsche BIP noch um

 0,5 Prozent.

B
ranchenentw

icklung 

D
er U

m
satz im

 Einzelhandel in D
eutschland ist laut dem

 
Statistischen Bundesam

t im
 ersten H

albjahr 2012 nom
inal 

um
 2,8 Prozent gegenüber dem

 vergleichbaren Vorjahres-
zeitraum

 gestiegen. D
as entspricht einer Zunahm

e von 0,7 
Prozent gegenüber der Vorjahresperiode. D

am
it hat sich 

das W
achstum

 bem
erkbar fortgesetzt.

W
achstum

streiber 
w

ar 
der 

sogenannte 
sonstige 

Einzel-
handel. 

D
er 

Branchenbereich 
- 

zum
 

Beispiel 
m

it 
der 

W
arengruppe Bücher und Schm

uck - produzierte ein Plus 
von nom

inal 3,2 Prozent. D
as entspricht einem

 W
achstum

 
von 3,1 Prozent im

 ersten H
albjahr 2012.

D
er Internet- und Versandhandel hat sich im

 Vergleichszeit-
raum

 um
 nom

inal 2,3 Prozent gesteigert (real 0,5 Prozent).
Lediglich die Branchenbereiche des sonstigen Einzelhandels 
m

it W
aren verschiedener Art - zum

 Beispiel in W
aren- und 

Kaufhäusern 
- 

sow
ie 

Textilien, 
Bekleidung, 

Schuhe 
und 

Lederw
aren 

steigerten 
sich 

nom
inal 

nur 
noch 

um
 

0,6 Prozent sow
ie um

 0,8 Prozent. D
as bedeutet einen 

realen R
ückgang um

 1,6 Prozent sow
ie um

 2,1 Prozent.

Zw
ischenlagebericht
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H
albjahresbericht 2012

D
as erste H

albjahr 2012 erfüllt dam
it die Erw

artungen 
des H

auptverbandes des D
eutschen Einzelhandels (H

D
E).  

D
er Verband erw

artet für 2012 eine insgesam
t positive 

G
eschäftslage 

auf 
Vorjahresniveau. 

Folglich 
w

ird 
eine 

U
m

satzprognose von nom
inal 1,5 Prozent (real 0,5 Prozent) 

über dem
 Vorjahrjahr abgegeben. 

Auch die deutsche Spielw
arenbranche bleibt w

eiterhin trotz 
der 

unsicheren 
gesam

tw
irtschaftlichen 

Entw
icklungen 

in 
Europa auf einem

 stabilen Kurs. Für das erste H
albjahr 

m
eldet npd/Eurotoys ein aufgelaufenes Jahresplus von 4 

Prozent gegenüber dem
 gleichen Zeitraum

 2011. D
abei 

liegt die deutsche Sim
ba-D

ickie-G
ruppe m

it einem
 M

arkt-
anteil von 8 Prozent knapp vor dem

 Spielw
arengiganten 

M
attel m

it 7,9 Prozent. An der Spitze thront einsam
 Lego 

m
it knapp 16 Prozent M

arktanteil.

G
ESCH

ÄFTSEN
TW

ICKLU
N

G

U
m

satzentw
icklung und Ertragslage

D
ie m

4e AG
 erw

irtschaftete im
 ersten H

albjahr 2012 einen 
U

m
satz in H

öhe von 7,81 M
illionen Euro (Vorjahr: 6,42 

M
illionen Euro). D

as entspricht einer Zunahm
e um

 rund 
21,6 

Prozent. 
D

ie 
U

nternehm
ensgruppe 

erzielte 
in 

den 
ersten sechs M

onaten des laufenden G
eschäftsjahres einen 

G
ew

inn vor Zinsen und Steuern (EBIT) von 1,02 M
illionen 

Euro (Vorjahr: Verlust -0,19 M
illionen Euro). G

etragen w
ird 

die deutliche Zunahm
e im

 U
m

satz und Ergebnis im
 W

esentli-
chen von der Fertigstellung der Episoden 14-26 von M

ia and 
m

e
® und den guten Verkaufszahlen der eigenen Film

rechte.

U
nter Berücksichtigung der Steuern und Zinsen belief sich 

der H
albjahresergebnis auf 0,49 M

illionen Euro (Vorjahr: 
H

albjahresergebnis -0,16 M
illionen Euro). 

Auf der Basis von 4,07 M
illionen Aktien errechnet sich zum

 
30. Juni 2012 aus dem

 H
albjahresgew

inn ein Ergebnis je 
Aktie in H

öhe von 0,12 Euro (verw
ässert / unverw

ässert). 
Im

 Vorjahr lag das Ergebnis je Aktie auf der Basis von 4,07 
M

illionen Aktien bei -0,04 Euro.
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Finanzlage

D
ie 

Bilanzsum
m

e 
betrug 

zum
 

30. 
Juni 

2012 
rund 

19,5 
M

illionen Euro. D
as Eigenkapital belief sich zum

 Ende des 
Berichtszeitraum

s auf ca. 12,3 M
illionen Euro. D

am
it ergibt 

sich eine Eigenkapitalquote in H
öhe von ca. 63,3 Prozent. 

Im
 Vergleich zum

 Bilanzstichtag 31. D
ezem

ber 2011 (Eigen-
kapitalquote: ca. 52,2 Prozent) bedeutet dies ein Erhöhung 
der Eigenkapitalquote um

 ca. 21 Prozent.

In 
der 

Berichtsperiode 
w

ird 
ein 

Cashfl ow
 

aus 
laufender 

G
eschäftstätigkeit 

von 
-0,13 

M
illionen 

Euro 
ausgew

iesen 
(Vorjahr: -0,18 M

illionen Euro). D
ies ist im

 W
esentlichen auf 

die Zahlung von fälligen Lizenzgebühren im
 ersten H

albjahr 
2012 zurückzuführen.

D
er 

Cashfl ow
 

aus 
Investitionstätigkeit 

beträgt 
im

 
ersten 

H
albjahr 2012 -0,08 M

illionen Euro (Vorjahr: -0,76 M
illionen 

Euro). D
ie Investitionszahlungen betreffen im

 W
esentlichen 

die Entw
icklung und H

erstellung von eigenen Film
form

aten.

D
er Cashfl ow

 aus Finanzierungstätigkeit beträgt zum
 30. Juni 

2012 ca. 0,07 M
illionen Euro (Vorjahr: 1,3 M

illionen Euro) 
und ist im

 W
esentlichen geprägt von der Inanspruchnahm

e 
von Kreditlinien. 

V
erm

ögenslage

D
ie Forderungen aus Lieferungen und Leistungen betrugen 

im
 ersten H

albjahr 2012 2,6 M
illionen Euro (31. D

ezem
ber 

2011: 3,3 M
illionen Euro). D

ie langfristigen Verm
ögensw

erte 
beliefen sich auf 12,7 M

illionen Euro (31. D
ezem

ber 2011: 
13,1 M

illionen Euro). Ihr Anteil an der Bilanzsum
m

e betrug 
dam

it ca. 65 Prozent (31. D
ezem

ber 2011: 60 Prozent). 

Bei den Passiva betrugen die kurzfristigen Verbindlichkeiten 
im

 ersten H
albjahr 2012 4,1 M

illionen Euro (31. D
ezem

ber 
2011: 7,5 M

illionen Euro). D
er Rückgang der kurzfristigen 

Verbindlichkeiten 
ist 

im
 

W
esentlichen 

begründet 
durch 

den 
Abbau 

von 
Lizenzverbindlichkeiten. 

D
ie 

langfristigen 
Verbindlichkeiten 

betrugen 
ca. 

3,0 
M

illionen 
Euro 

(31. D
ezem

ber 2011: 2,9 M
illionen Euro) und beinhalten 

die Kreditverbindlichkeiten des Konzerns sow
ie die W

andel-
schuldverschreibung.

M
itarbeiter

Zum
 30. Juni 2012 beschäftigte der m

4e-Konzern 25 M
itar-

beiter (31. D
ezem

ber 2011: 27 M
itarbeiter). D

as entspricht 
einem

 Rückgang um
 7 Prozent gegenüber dem

 Jahresende 
2011.
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H
albjahresbericht 2012

CH
AN

CEN
- U

N
D

 RISIKO
BERICH

T

Für eine um
fassende D

arstellung des Risiko- und Chancen-
m

anagem
entsystem

s 
sow

ie 
m

öglicher 
Risiken 

verw
eisen 

w
ir 

auf 
die 

entsprechenden 
Ausführungen 

in 
unserem

 
G

eschäftsbericht 2011, der auf der H
om

epage des U
nter-

nehm
ens veröffentlicht w

urde.  

N
ACH

TRAG
SBERICH

T

D
ie 

D
FB 

W
irtschaftsdienste 

G
m

bH
 

Consulting 
&

 
Sales 

Services 
und 

die 
m

4e 
AG

 
beenden 

m
it 

W
irkung 

zum
 

31. D
ezem

ber 2012 ihre jahrelange erfolgreiche und gute 
Zusam

m
enarbeit im

 Bereich Licensing &
 M

erchandising, da 
sich der D

FB dazu entschlossen hat, eine interne Abteilung 
für Lizenzverm

arktung aufzubauen, die die Verw
ertung und 

Verm
arktung von Lizenzen im

 H
inblick auf die M

arken des 
D

FB zukünftig selbst übernehm
en w

ird.

D
er Vorstand geht davon aus, dass aufgrund der Fokus-

sierung der G
esellschaft über die letzten Jahre auf eigene 

Lizenzrechte und Film
form

ate das Fehlen dieses Verm
ark-

tungsauftrages kom
pensiert w

erden kann.

W
eitere Ereignisse, die von w

esentlicher Bedeutung sind und 
zu einer veränderten Beurteilung des U

nternehm
ens führen 

könnten, sind nach dem
 Zw

ischenabschlussstichtag und dem
 

Erstellungsdatum
 dieses Berichts nicht eingetreten.

PRO
G

N
O

SEBERICH
T

G
esam

tw
irtschaftliche Entw

icklung

Aufgrund der nach w
ie vor herrschenden europäischen Schul-

denkrise sow
ie zunehm

ender konjunktureller U
nsicherheiten 

nahm
en die Ö

konom
en die Prognosen der W

eltw
irtschaft im

 
zw

eiten Q
uartal etw

as zurück. D
ie Experten rechnen nun m

it 
einem

 W
achstum

 der W
eltw

irtschaft von 3,2 Prozent nach 
3,5 Prozent im

 M
ärz 2012. 

In der Eurozone erw
artet die Europäische Zentralbank (EZB) 

(IfW
) für das Jahr 2012 ein Rückgang des Bruttoinlands-

produkts von 0,5 Prozent. D
ie Bundesregierung rechnet für 

das laufende Jahr für D
eutschland m

it einem
 W

achstum
 von 

0,7 Prozent und für 2013 m
it 1,3 Prozent. 
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B
ranchenperspektive 

M
it 

Blick 
auf 

das 
G

esam
tjahr 

2012 
ist 

angesichts 
der 

anhaltend 
positiven 

Entw
icklung 

des 
privaten 

Konsum
s 

sow
ie der überw

iegend intakten Stim
m

ung bei U
nternehm

en 
und Verbrauchern w

eiterhin Spielraum
 gegeben. 

D
ie Entw

icklung der Verbraucherstim
m

ung und des Konsum
s 

ist allerdings von einer m
öglichen Verschärfung der Euro-

Krise abhängig. 

Eine ausführliche D
arstellung zu den Branchenperspektiven 

der m
4e AG

 fi nden Sie im
 G

eschäftsbericht 2011. 

Erw
artete Ertrags- und Finanzlage

D
er 

Vorstand 
hält 

trotz 
der 

w
irtschaftlichen 

U
nsicher-

heiten 
am

 
w

eiteren 
W

achstum
 

des 
U

nternehm
ens 

fest. D
arüber hinaus w

ird die m
4e G

ruppe die Entw
ick-

lung 
der 

eigenen 
Lizenzrechte 

w
eiter 

vorantreiben. 
Im

 
laufenden G

eschäftsjahr erw
arten w

ir w
eiteres U

m
satz-

w
achstum

 und ein deutlich positives operatives Ergebnis. 



10

H
albjahresbericht 2012

m
4e-AKTIE

D
ie 

internationalen 
Aktienm

ärkte 
standen 

im
 

ersten 
H

albjahr 2012 unverändert im
 Zeichen der europäischen 

Staatsschuldenkrise. Zw
ar verzeichneten sie in den ersten 

M
onaten des Jahres teils deutliche G

ew
inne, unter an-

derem
 gestützt durch die noch gute G

eschäftslage vieler 
U

nternehm
en, positive W

irtschaftsdaten aus den U
SA und 

die erfolgreiche Restrukturierung griechischer Anleihen so-
w

ie die Ausw
eitung des Euro-Rettungsschirm

s. Im
 zw

eiten 
Q

uartal kam
 es dann zu deutlichen Korrekturen an den 

w
eltw

eiten Börsen. G
rund dafür w

aren w
ieder w

achsende 
U

nsicherheiten über die Staatsschuldenkrise, insbesondere 
m

it Blick auf die Parlam
entsw

ahlen in G
riechenland und 

die Bonitätsherabstufungen Spaniens und Italiens. H
inzu 

kam
en schlechte N

achrichten über die nachlassende D
yna-

m
ik in Schw

ellenländern sow
ie enttäuschende W

irtschafts-
daten aus den U

SA.

D
er D

eutsche Aktienindex (D
AX) schloss zum

 30. Juni 2012 
m

it 6.416 Punkten. D
as entspricht einem

 Plus von 8,8 Pro-
zent im

 1. H
albjahr (30. D

ezem
ber 2011: 5.898 Punkte). 

D
er Entry Standard Index, in dem

 die Papiere der m
4e no-

tiert sind blieb im
 ersten H

albjahr nahezu unverändert und 
schloss am

 30. Juni 2012 bei 653,15 Punkten. 

 D
ie m

4e Aktie entw
ickelte sich in den ersten sechs M

onaten 
des laufenden G

eschäftsjahres vergleichsw
eise schlechter 

als der Index. D
ie Anteilsscheine eröffneten das Börsen-

jahr 2012 m
it einem

 Kurs von 4,01 Euro. D
en Tiefstkurs im

 
Berichtszeitraum

 verzeichnete die Aktie am
 26. Juni 2012 

m
it 3,16 Euro. D

er H
öchstkurs der m

4e-Aktie betrug 4,80 
Euro am

 3. April 2012. D
ie Anteilsscheine beendeten das 

erste Börsenhalbjahr m
it einem

 Schlusskurs von 3,70 Euro. 
D

as ist ein Kursverlust von rund 7,7 Prozent. Am
 30. Juni 

2012 lag die M
arktkapitalisierung der m

4e AG
 auf der Ba-

sis von 4.072.500 bei 15,07 M
illionen Euro (Bilanzstichtag 

2011: 16,3 M
illionen Euro).

D
ie Aktie der m

4e AG
 notiert im

 Entry Standard der Frank-
furter W

ertpapierbörse. Im
 ersten H

albjahr 2012 verzeich-
neten die Papiere einen U

m
satz von 245.352 Aktien an 

allen deutschen Börsen. Im
 Vorjahr lag der U

m
satz bei 

234.313 Aktien. Am
 11. Juli 2012 inform

ierte der Vorstand 
auf der ordentlichen H

auptversam
m

lung in M
ünchen seine 

Aktionäre über den G
eschäftsverlauf des Jahres 2011 und 

stellte sich ihren Fragen. Auf der Aktionärsversam
m

lung 
w

aren rund 90,34 Prozent des G
rundkapitals der m

4e AG
 

vertreten. D
ie Aktionäre folgten m

it großer M
ehrheit den 

Anträgen der Verw
altung. D

ie Tagesordnung sow
ie die Ab-

stim
m

ungsergebnisse können auf w
w

w
.m

4e.de eingese-
hen w

erden.
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H
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A
ktieninform

ationen

A
K

TIE
m

4e A
G

ISIN
 / W

KN
 / Börsenkürzel

D
E000A0M

AEQ
3 / A0M

SEQ
 / M

U
4

Aktienart/Stückelung
N

ennw
ertlose Inhaber-Stam

m
aktien

Aktienanzahl
4.072.500

Zulassungssegm
ent

Entry Standard

Börsenplätze
Frankfurt am

 M
ain

Branche
M

edien, Lizenzen, Intellectual Property

Em
issionspreis

EU
R 6,50

Erstnotiz / Erstkurs
EU

R 6,94

D
esignated Sponsor

Close Brothers Seydler Bank AG

A
ktionärsstruktur

H
ans U

lrich Stoef 42,53%

M
ichael Büttner 10,26%

O
liver Jansen 6,14%

Streubesitz 41,07%
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D
er vorliegende H

albjahresfi nanzbericht w
urde nach IFRS 

aufgestellt. D
ieser Bericht ist nicht von einem

 W
irtschafts-

prüfer geprüft und w
urde auch keiner prüferischen D

urch-
sicht unterzogen. 

V
ersicherung der gesetzlichen V

ertreter

W
ir versichern nach bestem

 W
issen, dass gem

äß den an-
zuw

endenden Rechnungslegungs-grundsätzen für die Zw
i-

schenberichterstattung 
der 

Konzernzw
ischenabschluss 

ein 
den 

tatsächlichen 
Verhältnissen 

entsprechendes 
Bild 

der 
Verm

ögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns verm
it-

telt und im
 Konzernzw

ischenlagebericht der G
eschäftsver-

lauf einschließlich des G
eschäftsergebnisses und die Lage 

des Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild verm

ittelt w
ird sow

ie die 
w

esentlichen 
Chancen 

und 
Risiken 

der 
voraussichtlichen 

Entw
icklung des Konzerns im

 verbleibenden G
eschäftsjahr 

beschrieben sind.

H
öhenkirchen-Siegertsbrunn, 

27. Septem
ber 2012

H
ans U

lrich Stoef
m

4e AG
, CEO

M
ichael Büttner

m
4e AG

, CFO
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H
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Konzernbilanz zum
 30. Juni 2012

A
K

TIV
A

30.06.2012 
31.12.2011 

EU
R

EU
R

I. 
LA

N
G

FR
ISTIG

E V
ER

M
Ö

G
EN

SW
ER

TE

1. 
Im

m
aterielle Verm

ögensw
erte

a. 
G

eschäfts- oder Firm
enw

ert
7.806.317,60

7.806.318,51

b. 
Kundenstam

m
434.273,81

538.059,52

c. 
Sonstige im

m
aterielle Verm

ögensw
erte

3.860.986,14
4.106.735,01

12.101.577,55
12.451.113,04

2. 
Sachanlagen

Andere Anlagen, Betriebs- und G
eschäftsausstattung

200.153,08
221.227,00

3. 
At Equity bew

ertete Finanzanlagen
377.417,59

385.522,46

4. 
Aktive latente Steuern

0,00
77.356,75

LA
N

G
FR

ISTIG
ES V

ER
M

Ö
G

EN
, G

ESA
M

T
12.679.148,22

13.135.269,25

II. 
K

U
R

ZFR
ISTIG

E V
ER

M
Ö

G
EN

SW
ER

TE

1. 
U

nfertige Erzeugnisse
482.136,82

1.216.885,00

2. 
Fertige Erzeugnisse und W

aren
426.775,38

682.950,54

3. 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

2.623.193,67
3.297.141,30

4. 
Forderungen verbundene U

nternehm
en

62.312,06
60.387,00

5. 
Sonstige Verm

ögensw
erte

2.629.743,26
2.964.210,22

6. 
Steuerforderungen

415.065,54
373.049,00

7. 
Zahlungsm

ittel und Zahlungsm
itteläquivalente

161.109,16
302.945,39

K
U

R
ZFR

ISTIG
ES V

ER
M

Ö
G

EN
, G

ESA
M

T
6.800.335,89

8.897.568,45

SU
M

M
E V

ER
M

Ö
G

EN
19.479.484,11

22.032.837,70
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P

A
SSIV

A
30.06.2012 

31.12.2011 

EU
R

EU
R

I. 
EIG

EN
K

A
P

ITA
L

1. 
G

ezeichnetes Kapital
4.072.500,00

4.072.500,00

2. 
Kapitalrücklage

7.204.470,63
7.204.470,63

3. 
Cashfl ow

 H
edge Rücklage

- 4.296,38
- 4.296,38

4. 
U

m
rechnungsrücklage

0,00
0,00

5. 
G

ew
innvortrag

- 33.656,37
403.531,18

6. 
Jahresüberschuss

489.466,82
- 437.187,56

7. 
M

inderheiten
597.068,68

257.257,20

EIG
EN

K
A

P
ITA

L, G
ESA

M
T

12.325.553,38
11.496.275,07

II. 
LA

N
G

FR
ISTIG

E SC
H

U
LD

EN

1. 
Passive latente Steuern

234.528,88
239.169,56

2. 
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

1.433.189,95
1.365.279,33

3. 
W

andelschuldverschreibungen
1.334.960,00

1.334.960,00

3.002.678,83
2.939.408,89

III. 
K

U
R

ZFR
ISTIG

E SC
H

U
LD

EN

1. 
Kurzfristige Rückstellungen

a. 
Steuerrückstellungen

0,00
26.063,92

b. 
Sonstige Rückstellungen

100.358,99
108.936,40

100.358,99
135.000,32

2. 
Kurzfristige Verbindlichkeiten

a. 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

3.250.822,72
5.974.863,34

b. 
Abgegrenzte Verbindlichkeiten

368.388,24
399.873,40

c. 
D

erivate m
it negativem

 M
arktw

ert
6.051,24

6.051,24

d. 
Sonstige Verbindlichkeiten

425.630,71
1.081.365,44

4.050.892,91
7.462.153,42

K
U

R
ZFR

ISTIG
E SC

H
U

LD
EN

, G
ESA

M
T

4.151.251,90
7.597.153,74

SC
H

U
LD

EN
, G

ESA
M

T
7.153.930,73

10.536.562,63

SU
M

M
E EIG

EN
K

A
P

ITA
L U

N
D

 SC
H

U
LD

EN
19.479.484,11

22.032.837,70



16

H
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Konzern-G
ew

inn- und Verlustrechnung für das 1. H
albjahr 2012

01.01.2012-
30.06.2012

01.01.2011-
30.06.2011

EU
R

EU
R

I. 
U

m
satzerlöse

7.807.559,36
6.417.371,08

II. 
Spezielle betriebliche Aufw

endungen

1. 
M

aterialaufw
and

-4.570.072,24
-4.510.205,23

2. 
Personalaufw

and
-1.025.680,05

-1.004.609,38

3. 
Abschreibungen

-457.012,95
-286.654,33

III. 
Sonstige betriebliche Erträge und Aufw

endungen

1. 
Sonstige betriebliche Erträge

86.617,21
33.683,22

2. 
Sonstige betriebliche Aufw

endungen
-818.709,36

-839.698,54

B
etriebsergebnis

1.022.701,97
-190.113,18

IV. 
Finanzergebnis

1. 
Finanzerträge

12.493,25
3,57

2. 
Finanzaufw

and
-103.820,49

-53.238,13

Ergebnis vor Steuern
925.179,73

-261.958,64

V. 
Ertragssteuern

-95.901,43
89.479,14

V
I. 

Jahresüberschuss vor M
inderheiten

829.278,30
-172.479,50

VII. 
M

inderheitenanteile
-339.811,48

7.191,02

V
III. Jahresüberschuss nach M

inderheiten
489.466,82

-165.288,48

Ergebnis je A
ktie

U
nverw

ässertes Ergebnis je Aktie
0,12

-0,04

Verw
ässertes Ergebnis je Aktie

0,12
-0,03
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30.06.2012
30.06.2011

TEU
R

TEU
R

Jahresüberschuss vor M
inderheiten

829
-172

+
Abschreibungen auf G

egenstände des Anlageverm
ögens

457
287

+
/-

Zunahm
e/Abnahm

e der Rückstellungen inkl. latente Steuern
-71

-249

+
/-

Sonstige nicht zahlungsw
irksam

e Aufw
endungen/Erträge

0
6

-/+
Zunahm

e/Abnahm
e der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sow

ie anderer Aktiva, die nicht der 
Investitions- oder Finanztätigkeit zuzuordnen sind inkl. latenter Steuern

2.033
-18

+
/-

Zunahm
e/Abnahm

e der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sow
ie anderer Passiva, die nicht der 

Investitions- oder Finanztätigkeit zuzuordnen sind
-3.380

-41

=
C

ashfl ow
 aus laufender G

eschäftstätigkeit
-131

-188

-/+
Auszahlungen/Einzahlungen für Investitionen in Sachanlagen und im

m
aterielle Verm

ögensw
erte

-78
-761

=
C

ashfl ow
 aus der Investitionstätigkeit

-78
-761

-/+
Auszahlungen/Einzahlungen aus Finanzkrediten/W

andelschuldverschreibungen
68

1.287

=
C

ashfl ow
 aus Finanzierungstätigkeit

68
1.287

Zahlungsw
irksam

e Veränderung des Finanzm
ittelbestands

-142
338

Finanzm
ittelbestand am

 Anfang der Periode
303

125

=
Finanzm

ittelbestand am
 Ende der P

eriode
161

463

Konzern-Kapitalflussrechnung für das 1. H
albjahr 2012
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